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Leistung/Kosten bei Folgeaufnahmen von permanenten Probeflächen

Von //. Lnngenegger, Spiez Oxf.: 524.63

Die öffentlichen Waldungen im Berner Oberland werden seit 1970 grundsätzlich
mit permanenten Stichproben (im Prinzip nach Instruktion der Eidg. Anstalt für das
forstliche Versuchswesen) eingerichtet. Über die Erfahrungen aus den neuen Wald-
aufnahmen im Berner Oberland wurde in der Mai-Nummer 1981 dieser Zeitschrift be-
richtet. Unsere Aufnahmen des Jahres 1981 brachten wesentlich bessere Leistungen
und verursachten deutlich geringere Kosten als frühere, im letztjährigen Beitrag zi-
tierte Zweitaufnahmen (1, S. 359). Im Sinne einer notwendigen Ergänzung zu jenem
Beitrag werden sie hier mitgeteilt.

In Zweitaufnahmen von 3 a-Probeflächen wurden 1981 aufgewendet:

Durchschn/K/rcher Ze/r-
bedarf L?-A/ann-(3ruppej

dnzah/ pro Probe/7äcbe (7nk/.

Wa/d
Probe- /la/sMcbe« und

Charakter /lachen Kerscb/ebungen)

Staatswald Honegg Nord Nadelholz, Voralpen, mittel- 169 33 Minuten
steil, zusammenhängend, bäum-
holzreich, rund 50 % er-
schlössen

Staatswald Honegg Süd Nadelholz, Voralpen, mittel-
steil, zusammenhängend, rund
30 % erschlossen

112 24 Minuten

übrige Staatswälder 7 Parzellen, Voralpen, rund 177 38 Minuten
Forstkreis 5 50 % Plenterwald, gut begehbar,

rund 70 % erschlossen
Gemeinde Brienz Nadel- und Laubholz,

«zerrissene» Waldfläche, steil,
rund 30 % erschlossen,
20 Parzellen

190 62 Minuten

Staatswald Kreis 20 11 Parzellen, Steilhänge,
nur etwa 15 % erschlossen,

123 75 Minuten

Nadel- und Laubholz gemischt,
zum Teil dichte Bestände

d iq^ ^®''k®darf war damit in günstigen Verhältnissen wesentlich geringer als in

sich
^ Publizierten Beispielen. Bessere Übung, Verzicht auf Suchen des Ver-

erungsröhrchens, wendige Gehilfen und gute Markierung (pro Probefläche 2 bis
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3 Farbpunkte) haben ein rasches Wiederauffinden und rationelle Messungen

ermöglicht.
Im Vergleich zu den Erstaufnahmen (mit Höhenmessungen und Durchmesserbe-

Stimmung in 7 m) wurden in unserer Region bei Folgeaufnahmen deutlich bessere

Leistungen und tiefere Aufnahmekosten erzielt:

Ersraa/aaAaie Zwe/raa/aa/ime
/fazaW (3-Maaa-Grappe) (2-Maaa-Gn//>/>eJ

RaW /Vo6e/7äcAea Grappeafage Grappeatage

Staatswald Honegg Nord 169 17 10,5
Staatswald Honegg Süd 112 10 5

übrige Staatswälder Kreis 5 177 24 12,5
Gemeinde Brienz 184/190 38 22

Staatswald Kreis 20 121/123 22 17

Damit sanken die Inventurkosten von Fr. 35.— bis 45.— pro ha (3-

a-Probeflächen, 1 Probefläche pro 2 ha) auf Fr. 7.— bis 18.— pro ha. Im Vergleich zu

Vollkluppierungen (Kosten je nach Gelände, Wald und Aufnahmegruppe etwa Fr.

40.— bis 110.— pro ha) dürften sich diese Aufnahmekosten — namentlich für gros-

sere Wälder — sehr wohl verantworten lassen.

L/fmwar

(1) Laageaegge/-, //.: Erfahrungen aus neuen Waldaufnahmen im Berner Oberland, Schweiz.Z.

Forstwes. ZJ2(1981),S. 355
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